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Wie erkennen?



Windverfrachtung bei 
Getreideernte

Wie vermehrt sich der Pilz? (Quelle: AGES)

3

Jungpflanze

Saatgut

Keine Symptome
sichtbar

Systemischer
KrankheitsverlaufBlüte

Infizierte Pflanzen
werden sichtbar: 
infizierte Pflanzen bilden 
keine Antheren

Brandähren
Bleiben erhalten

Ernte

Infektion während
der Keimung
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Warum ist Steinbrand
ein Problem?

Ertragsverlust!

Trimethylamin → Geruch!



Warum ist Steinbrand ein (langfristiges) Problem? Befallsentwicklung
bei fortgesetztem Nachbau (Quelle: Diethart et al., 2016)



Warum ist Steinbrand ein (langfristiges) 
Problem? (Quelle: Bauer, 2015; Borgen, 2019)

Bei trockener Lagerung: 

Brandspore überlebt solange wie 

Getreidekorn

Überlebensdauer:

• 3 Monate – 4 – (6) Jahre im 

Oberboden

• 10 – 20 Jahre im Unterboden 

(10-20 cm Bodentiefe)



Warum ist Steinbrand ein (langfristiges) 
Problem? (Quelle: Diethart et al., 2016 – Caries Endbericht)



Warum ist Steinbrand ein (langfristiges) 
Problem?

Wer ist anfällig?

Weichweizen

Einkorn

Dinkel

Emmer

Praxisrelevanz?

Tritikale (AGES – Projekt Caries)

Durum (Hagenguth, 2016)



Wie regulieren?

▪ Saatguthygiene

▪ Beizung 

▪ Einschätzung Bodenbelastung

▪ Bodenbearbeitung?

▪ Fruchtfolge

▪ Resistente Sorten

Zertifiziertes Saatgut

Kein Nachbausaatgut ohne 

Untersuchung

▪ RWA-Saatgutlabor

▪ https://www.ages.at/service/servic

e-landwirtschaft/saat-und-

pflanzgut/gebrauchswertpruefung/

< 5 Sporen/Korn

> 5 Sporen/Korn → systemkonforme 

Beizmittel



Wie regulieren?

▪ Saatguthygiene

▪ Beizung 

▪ Einschätzung Bodenbelastung

▪ Bodenbearbeitung?

▪ Fruchtfolge

▪ Resistente Sorten

Tillecur ist als Pflanzenhilfsmittel zugelassen! www.biofa-profi.de; www.biohelp-profi.at; 

Aufwandmenge: 1,5 kg / 100 kg Saatgut

Nur Teilwirkung gegen bodenbürtige Sporen!

http://www.biofa-profi.de/
http://www.biohelp-profi.at/


Wie regulieren?

▪ Saatguthygiene

▪ Beizung 

▪ Einschätzung Bodenbelastung

▪ Bodenbearbeitung?

▪ Fruchtfolge

▪ Resistente Sorten

Gegenseitige Information !

In umsatzaktiven Böden werden 

Sporen rascher abgebaut – LfL 

Bayern (Voit, 2017):

▪ In Fruchtfolgen mit einjährigen 

Leguminosen rascherer 

Sporenabbau als unter 

mehrjährigem Kleegras

▪ Organische Düngung günstig

4 Jahre Fruchtfolgeabstand 

zwischen anfälligen Arten



Wie regulieren?

▪ Saatguthygiene

▪ Beizung 

▪ Einschätzung Bodenbelastung

▪ Bodenbearbeitung?

▪ Fruchtfolge

▪ Resistente Sorten

▪ Vorbeugemaßnahmen beibehalten, hoher 

Sporendruck kann zur Überwindung der 

Resistenz führen!

▪ Regionalrassen (Oberforster, 2019)

Tilliko Aristaro Butaro


